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      Pressemitteilung vom 12.05.2013 

 

       FREIE WÄHLER für Verbesserungen in der Schieneninfrastruktur  
 

. Für ein starkes und gesundes Bayern. Florian Streibl. 
 

Florian Streibl MdL – Halbstundentakt für Iffeldorf nicht unmöglich 
– richtige Weichenstellungen für Projekt bald stellen 
  

Oberammergau / München (lu). Florian Streibl, MdL und Parlamentarischer Geschäftsführer 

der FREIEN WÄHLER im Bayerischen Landtag, hat sich in den letzten Monaten intensiv 

dafür eingesetzt, die Möglichkeiten zur Verwirklichung eines Halbstundentakts in Iffeldorf zu 

überprüfen. Iffeldorf ist ein wichtiger Haltepunkt auf der Strecke von Kochel nach München, 

der von zahlreichen Pendlern genutzt wird. Die bisherigen Planungen für den neuen 

Werdenfels-Takt sehen für Iffeldorf ab Dezember 2013 keine halbstündige Anbindung vor. 

In dieser Angelegenheit hat sich Streibl zum wiederholten Male an Bayerns 

Wirtschaftsminister Martin Zeil gewandt. Der Minister verweist in seiner Antwort darauf, dass 

es durchaus eine theoretische Möglichkeit zur Verwirklichung des Halbstundentakts in 

Iffeldorf gäbe. Allerdings ginge dies zu Lasten von Zeitpuffern, die auf der Strecke notwendig 

wären, wenn einmal Verspätungen abgebaut werden müssten. Die Flügelung der Züge nach 

Garmisch-Partenkirchen und Kochel in Tutzing bzw. deren Zusammenführung am dortigen 

Bahnhof scheint zunächst eine fahrplantechnische Herausforderung zu sein, deren 

Auswirkungen erst einmal im richtigen Betrieb beobachtet werden müssten. Dank Streibls 

Einsatz sicherte Zeil nun zu, dass das Wirtschaftsministerium bzw. die Bayerische 

Eisenbahngesellschaft nach Einführung des Werdenfels-Takts die Entwicklungen auf der 

Strecke nach Kochel genau begutachten werde. Sollte das neue Fahrplanangebot stabil 

laufen, würde das Ministerium das halbstündliche Angebot für Iffeldorf nachträglich bestellen. 

Allerdings kann das Ministerium zum jetzigen Zeitpunkt nicht beziffern, welche baulichen 

Maßnahmen nötig wären, um zusätzlich eine sichere Realisierung des Halbstundentakts für 

Iffeldorf zu ermöglichen. Man rechnet mit einem hohen Investitionsaufwand. Da aber die 

Bundesmittel für derartige Bahnprojekte aktuell alle in laufende Projekte gebunden sind, 

sieht das Bayerische Wirtschaftsministerium aktuell keinen Spielraum für weitere 

Investitionen im Werdenfels-Takt. 

Streibl abschließend dazu: „Ich gebe die Hoffnung noch nicht auf, dass in Iffeldorf doch noch 

ein Halbstundentakt verwirklicht wird. Gerade mit Blick auf die Herausforderungen, die die 

Energiewende mit sich bringen, ist eine weitere Stärkung der Schieneninfrastruktur 

unabdingbar, um noch mehr Berufstätigen den Wechsel vom Auto auf die Schiene zu 

ermöglichen. Die Zugkraft des Arbeitsplatzes „München“ für Menschen aus der Region ist 

ungebrochen groß, dem sollte die Politik durch entsprechende Verbesserungen im ÖPNV 

auch Rechnung tragen, damit die Menschen aus dem Oberland noch schneller, häufiger und 

zuverlässiger mit der Bahn zu ihren Arbeitsstätten pendeln können. Ein Halbstundentakt für 

Iffeldorf wäre in diesem Sinne sehr wichtig!“ 


